Workshop „Dorf der Zukunft“ in Waldhausen - Gemeinsame Gestaltung einer klimafitten Gemeinde
Am 24. Juli 2025 nahm die Gemeinde Waldhausen am Workshop „Dorf der Zukunft“ der Energie- und Umweltagentur Niederösterreich (eNu) teil – gemeinsam mit der Nachbargemeinde Großgöttfritz. Ziel war es, gemeinsam mit engagierten Bürgern eine Vision für ein zukunftsfähiges, klimafittes Dorf zu entwickeln.
Nach einem einführenden Vortrag von Gabriel Lang (eNu) und KLAR! Managerin Elisabeth Höbartner-Gußl, die die Ziele und Möglichkeiten der Initiative „Dorf der Zukunft“ und vielfältige Beispiele aus ganz Niederösterreich präsentierten, konnten die Teilnehmer selbst aktiv werden. Mit einer Karte der eigenen Gemeinde und einem „Selbstbau-Set“ wurden spielerisch Zukunftsideen entwickelt und visualisiert.
Dabei kamen vielfältige Themen zur Sprache – von Dorfläden, Mobilitätsdrehscheiben und Radwege bis hin zu klimafitten Gebäuden, Blumenwiesen, Beschattungen oder Rückhaltebecken. Die kreative Arbeit an der eigenen Gemeindekarte ermöglichte einen neuen, praxisnahen Blick auf die Gestaltung des Dorfes im Zeichen des Klimawandels.
Aktive Beteiligung und Begeisterung
Die große Beteiligung und das spürbare Engagement der Teilnehmer trugen maßgeblich zum Erfolg der Veranstaltung bei. Der Workshop zeigte eindrucksvoll, wie viel Gestaltungswille und Zukunftsdenken in den Gemeinden verankert ist.
Bürgermeister Christian Seper betonte:
„Die Menschen in unserer Gemeinde haben viele gute Ideen und eine klare Vorstellung davon, wie Waldhausen auch in Zukunft eine lebenswerte Gemeinde für alle Generationen bleiben kann. Dieser Workshop war ein wichtiger Schritt, um diese Ideen gemeinsam auf den Weg zu bringen.“
Impulse für die KLAR!-Region Waldviertler Kernland
Die im Workshop erarbeiteten Ideen fließen nun in die Weiterentwicklung der KLAR!-Region Waldviertler Kernland ein. Die aktuelle Förderperiode wird im Sommer 2026 verlängert – der Workshop liefert somit wertvolle Impulse für künftige Maßnahmen und Projekte.

